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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

dieses Werk zum Stationenlernen Schöpfung soll Ihnen ein wenig Ihre alltägliche Ar-
beit erleichtern. Dabei war es uns besonders wichtig, Stationen zu kreieren, die mög-

lichst schüler- und handlungsorientiert sind und mehrere Lerneingangskanäle anspre-

chen. Denn nur so kann das Wissen langfristig gespeichert und auch wieder abgerufen 
werden. Die Reihenfolge der Stationen ist durch den Ablauf der Schöpfungsgeschichte 
weniger variabel. Es bietet sich bei Zeitdruck aber die Möglichkeit an, nur einen der 
beiden Teile (Allgemeiner Teil oder die Einzeltage) zu erarbeiten. Alle Stationen sind 
im freien Ablauf einsetzbar, so können die Schüler in ihrem individuellen Arbeits- und 
Lerntempo vorgehen. Die Materialien eignen sich auch hervorragend für die Selbst-
lernzeit.

Stationen:

Die Stationskarten enthalten bewusst keine Nummerierung, um einen lexiblen Einsatz 
zu gewährleisten. So kann jeder selbst entscheiden, welche Stationen er bearbeiten 
möchte, vor allem im allgemeinen Teil. Nach Belieben können Sie die Stationen auch 
nummerieren, um den Schülern die Zuordnung zu erleichtern. Die Stationen können 
in Einzel-, Partner- oder Kleingruppenarbeit erarbeitet werden. Um die Arbeitsform zu 
kennzeichnen, ist am oberen linken Rand noch freier Platz. Tragen Sie hier E (Einzel-
arbeit), P (Partnerarbeit oder KG (Kleingruppenarbeit) ein, wenn Sie dies möchten. 

Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung.

 = grundlegendes Niveau   

 !   = mittleres Niveau             

 = erweitertes Niveau

Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau sollten von allen Schülern bearbeitet wer-
den können, aber nicht zwingend müssen. Aufgaben mit mittlerem Niveau bieten Er-
weiterungen und höhere Anforderungen als das grundlegende Niveau. Die Aufgaben 
des erweiterten Niveaus sind sogenannte Expertenaufgaben und enthalten vertiefen-

de oder weiterführende Inhalte. Je nach Leistungsstand können Sie jedoch problemlos 
Stationen anders kennzeichnen.

Nach dieser kurzen Einführung wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materi-
alien Ihr Kohl-Verlagsteam und

Stefanie Kraus

Methodisch-didaktische Hinweise
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Wie Got die Welt ers huf
Rund um die Schöpfung

Got hat die Welt ers hafe . Wie du dir orstelle  ka st, ar das 
ei e sehr s h ere Aufga e u d esi t i ht lei ht zu eister  für 
Got.

Dafür hat er sie e  Tage ge rau ht, „Me s he tage“ ohlge erkt!

Trotzde :  
I  sie e  Tage  die ga ze Welt ers hafe ? Gi g das irkli h so 
s h ell? – ... irst du de ke . A er ei  Tag ei de  Me s he  solle  
laut Bi el  Jahre ei Got sei .

Aufgabe 1:  Fülle die Lücken aus. 

 

A  A fa g s huf Got Hi el u d ____________________; die  

Erde a er ar üst u d irr, ____________________ lag ü er der Urlut,  

u d Gotes Geist s h e te ü er de  Wasser. Got spra h: Es erde  

____________________. Got sah, dass das ____________________ gut  

ar. Got s hied das Li ht o  der ____________________, u d Got  

a te das Li ht ____________________, u d die Fi ster is a te er 

____________________. Es urde A e d, u d es urde  

____________________: erster Tag.

Finsternis  –  Morgen  –  Erde  –  Finsternis  –  Licht –  Licht  –  Nacht  –  Tag

Aufgabe 2:  Waru  hat Got zuerst Tag u d Na ht ers hafe ?

Aufgabe 3:  Wie iele „Gotesjahre“ rau hte Got, u  die ga ze Welt zu ers hafe ,  
 e  du so re h est, ie es i  der Bi el erzählt ird?  

!
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Rund um die SchöpfungDie S höpfu gsges hi hte

A  A fa g s huf Got Hi el u d Erde; die Erde a er ar üst u d irr,  
Fi ster is lag ü er der Urlut.

1. Tag: Got spra h: Es erde Li ht. Es urde Li ht. Got a te das Li ht Tag u d  
 die Fi ster is a te er Na ht.
2. Tag: Got a hte das Ge öl e u d s hied das Wasser u terhal  des Ge öl es  
 o  Wasser o erhal  des Ge öl es. Got a te das Ge öl e Hi el.
3. Tag: Got s huf La d u d Meer. Das La d ra hte ju ges Grü  her or, alle  
 Arte  o  Pla ze , die Sa e  trage , alle Arte  o  Bäu e , die Frü hte  
 ri ge  it ihre  Sa e  dari .
4. Tag: Got a hte die eide  große  Li hter, das größere, das ü er de  Tag  

 herrs ht, das klei ere, das ü er die Na ht herrs ht, au h die Ster e.  
 Got setzte die Li hter a  das Hi elsge öl e, da it sie ü er die Erde  
 hi  leu htete , ü er Tag u d Na ht herrs he  u d das Li ht o  der  
 Fi ster is s heide .
5. Tag: Got s huf alle Arte  o  große  Seeiere  u d a dere  Le e ese , o   
 de e  das Wasser i elt, u d alle Arte  o  geiederte  Vögel .
6. Tag: Got a hte alle Arte  o  Tiere  des Feldes, alle Arte  o  Vieh u d  
 alle Arte  o  Krie hiere  auf de  Erd ode . Got s huf de  Me s he  

 als sei  A ild. Als Ma  u d Frau s huf er sie. Got spra h zu ih e :  
 Seid fru ht ar u d er ehrt eu h, e ölkert die Erde, u ter ert sie eu h, 
 u d herrs ht ü er alle Tiere. Die Pla ze  solle  eu h zur Nahru g die e .
7. Tag: Got ruhte a  sie te  Tag, a hde  er sei  ga zes Werk oll ra ht hate.

Das ist die E tstehu gsges hi hte o  Hi el u d Erde, ie sie i  der Bi el steht.

Aufgabe 1:  Lies die gekürzte S höpfu gsges hi hte der Bi el dur h. 

Aufgabe 2:  Was edeute  die Wörter? Ver i de.

a wüst

b wirr

c Gewölbe

d Samen

e großes Licht, das über den Tag herrscht

f kleineres Licht, das über die Nacht herrscht

g Abbild

h fruchtbar

i bevölkern

j unterwerfen

k Werk

1 Sonne

2 Arbeit

3 chaotisch, durcheinander

4 vermehrungsfähig

5 bebauen, bewohnen

6 Mond

7 ungeordnet

8 Himmel

9 Spiegelbild, Aussehen

10 Saatgut

11 unterordnen

!

Aufgabe 3:  Lies u , a hde  du alle Begrife ke st, die S höpfu gsges hi hte 
 nochmal durch. 
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I  sie e  Tage  hat Got die Welt 
ers hafe . Das heißt, ga z ge au 
ge o e , a  se hs Tage . De  
a  sie te  Tag hat er sei e Ar eit 

eguta htet u d si h ausgeruht.

Rund um die SchöpfungGot hat die Erde ers hafe

Aufgabe 1:  S hneide die Bilder aus, 
 nummeriere sie 

 und kle e sie in der 
 ri higen Reihenfolge
 auf. 

    . Tag

    . Tag

   . Tag

   . Tag

   . Tag

    . Tag

   . Tag
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Rund um die Schöpfung
Das Weltall – Wisse s hat ko tra Glau e

Aufgabe 1:  Fülle die Lü ke  aus. Diese Wörter helfe  dir da ei:

Wisse s hatler sage , dass das Weltall it de  ____________________  

ego e  hat. Das Wort „Ur“ steht für ___________________ z . a  A fa g oder  

als Quelle ei er Sa he. Vor ____________________ Milliarde  Jahre  ga  es a  A fa g 

der Erde tstehu g ei e  K all. De  ka st du dir als riesige  

____________________ orstelle . Aus de  Ni hts sozusage   

ko t u  ei  ____________________ auf, ei de  ei   

riesiger ____________________ zurü k lei t. U ser  

____________________, au h als Weltall eka t, ist ge ore .  

Der Feuer all kühlt u  la gsa  a . Da ei erde  ____________________ her orgerufe , 

oraus iederu  kos is he Wolke  der ____________________ ges hafe  erde . 

Sehr, sehr la gsa  ilde  si h u  u sere ____________________ des  

____________________, daru ter au h u sere Erde.

Feuer all  –  alt  –  E plosio   –  Mil hstraße  –  Kos os –  Pla ete   –
Ne elfelder  –  So e s ste s  –  Urk all  –  15  –  Chaos

Aufgabe 2:  Wie stellst du dir de  Urk all or? Male.

Aufgabe 3:  Lies dir das Gesprä h z is he  de   
 Wisse s hatler u d Got dur h.  
 Was de kst du darü er?  
 S hrei e ausführli h auf.

Vor etwa 4,5 Milliarden 
Jahren ist die Erde entstan-
den. Aus dem Nichts gab 
es plötzlich eine Explosion, 
Urknall genannt. Hiervon 
ist ein riesiger Feuerball 
zurückgeblieben. In Milliar-
den von Jahren hat sich 
der Feuerball abgekühlt, es 
hat nur noch geregnet. Der 
Regen hat ein riesiges Meer 
entstehen lassen. Aber 
erst viele tausende Jahre 
später ist daraus das Leben 
entstanden.

In der Bibel steht klar und 
deutlich, dass es am ersten 
Tag hell wurde. Von einem 
Knall ist weit und breit 
nichts geschrieben worden. 
Außerdem denken die Wis-
senschaftler, dass es viele 
Milliarden Jahre brauchte, 
bis die Erde, so wie sie ist, 
entstanden ist. Die Bibel 
berichtet, dass Gott insge-
samt sechs Tage brauchte. 
Die Tiere gab es bereits 
am fünften Tag. Und einen 
Tag später war auch der 
absolute Höhepunkt ent-
standen: der Mensch. Als ob 
Gott Milliarden Jahre dafür 
gebraucht hätte. Die Bibel 
ist da ganz eindeutig.
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Die einzelnen 

Schöpfungstage

A  drite  Tag hat Got Meer, La d u d alle Pla ze  u d Bäu e, die Sa e  u d Frü hte 
trage , e tstehe  lasse .

Aufgabe 4:  Wel he Frü hte trage  die Bäu e? Ke st du o h ehr Fru ht äu e 
 u d/oder Sa e pla ze ? Zei h e i s Bild u d ale wie a gege e  aus.

Aufgabe 5:  Ver i de. Wel her Sa e  gehört zu wel her Pla ze/Fru ht?

1  gelb,  2  grün,  3  rot,  4  weiß,  5  blau,  6  rosa,  7  dunkelgrün,  8  braun

1 2 3 4 5

a b c d e

!

!Der drite Tag:  Fru ht äu e u d 

Sa e pla ze , La d u d Meer

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Stationenlernen-Schoepfung


Seite 38

K
o

h
ls

 S
ta

ti
o

n
e

n
le

rn
e

n

S
c

h
ö

p
fu

n
g

 (
S

e
k

u
n

d
a

rs
tu

fe
) 

  
 –

  
  

B
e

s
te

ll
-N

r.
 P

1
1

 7
8

7

 

Aufgabe 6:  Fülle die Lü ke  aus. Diese Wörter helfe  dir da ei:

Die einzelnen 

Schöpfungstage

Da  spra h Got: Das ____________________ u terhal  des Hi els sa le 

si h a  ei e  ____________________ , da it das ____________________  

si ht ar werde. Das Tro ke e a te Got ____________________ , u d das  

a gesa elte Wasser a te er ____________________ . Got sah, dass es gut war.

Ort  –  Land  –  Meer  –  Wasser  –  Trockene

Aufgabe 7:  

Skizziere auf der Karte Meer  
i  lau u d La d i  ora ge.  

Markiere it ei e  Pfeil,  
wo wir wohnen.

Aufgabe 8:  Die Me s he  ha e  i  Laufe der Zeit alle  Meere  u d Lä der  Na e   
 gege e . U terstrei he Meere i  lau u d Lä der i  ora ge.

Rügen Porsangerfjord Paziik Europa

Australien Mittelmeer Grönland

Großbritannien Atlantik Nordsee Deutschland

Afrika

USA

Madagaskar Rotes Meer Ke st du o h ehr? S hrei e dazu.

Der drite Tag:  Fru ht äu e u d 

Sa e pla ze , La d u d Meer
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Der fünte Tag:  Wasseriere und Vögel

Aufgabe 1:  Hier ha e  si h iele Tiere erste kt. Fi dest du sie? Male a .
 Weißt du, u  el he Tiere es si h ha delt?

Aufgabe 2:  Got hat a er a  fü te  Tag o h a dere Tiere her orge ra ht ...  

 Weißt du, el he? Der Ste k rief kö te dir da ei helfe , ei s zu i de .

Steckbrief vom
 ___________

Er gehört zur Familie 

der Eulen. Er ist bis zu 

75 cm groß und wiegt 

etwa 34 kg. Er kann bis 

zu 25 Jahre alt werden. 

Man indet ihn in Wäl-
dern. Sein Ruf ist vielen 

Kindern bekannt. 

Got ers huf a  fü te  Tag alle

W ___  ___  ___  ___  ___  ___  ___  ___  ___  ___

u d  V ___  ___  ___  ___ . 

Die einzelnen 

Schöpfungstage
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 Die einzelnen 

Schöpfungstage 

Aufgabe 3:  Waru  s hlät Got a  sie te  Tag auf ei er Wolke? Wovo  träu t er?
 S hrei e oder ale i  die Blase.

 

 

Der sie te Tag:
Das Werk eguta hten und ausruhen
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 Die einzelnen 

Schöpfungstage

Der siebte Schöpfungstag – Doch kein Ruhetag?

I  de  letzte  Jahre  ka  i er ehr eo a htet erde , ie der So -

tag für größere Be ölkeru gsteile zu  Ar eitstag ird. Verkaufsofe e 
So tage u d ei  7-tägiges S hi htsyste  si d ur z ei Beispiele dafür, 
dass der So tag als ar eitsfreier Tag i er ehr i  Vergesse heit gerät. 
A dere Berufsgruppe  usste  s ho  la ge au h a  So tag ar eite , 
zu  Beispiel: Bedie u ge , Kö he, Hotela gestellte, Bä ker, He a e  
oder Ärzte. Zu eist ird a  ei e  a dere  Tag für de  öige  Ausglei h 
gesorgt. Do h das ist i ht i er so.

Es gi t iele Me s he , die glau e , dass sie stä dig u d eso ders hart 
ar eite  üsse . Na h de  eige tli he  Beruf erde  Z eit- u d Drit-
jo s erledigt, au h a  Wo he e de . Außerde  gi t es Me s he , o  
de e  stä dig so iel a erla gt ird, ie sie eige tli h gar i ht leiste  
kö e . Au h hier si t die Bala e o  Ar eit u d Ruhe i ht. Wird 
dieser Ausglei h lä ger issa htet, erde  Me s he  häuiger kra k. Sie 
ha e  Bes h erde , zu de e  kei e Ursa he  zu i de  si d. Die Seele  
oder der Körper leidet. 

Der S höpfu gs eri ht e thält ei e i hige Bots hat: Es ist i hig, it 
de , as a  a ht, zufriede  zu sei : Jede  Tag stellte Got für si h 
fest, dass sei  Werk gut ar. Ruhetage si d ot e dig: Got ruht a  
sie te  Tag. Ni ht ei al Got erzi htet auf de  Ausglei h o  Ar eit 
u d Ruhe.

Aufgabe 7:  In folgenden Sätzen hat si h ein Wort einges hli hen, das ni ht an diese Stelle  
 gehört. Strei he es dur h. Von a) is e) gelesen erge en diese Wörter einen 
 Lösungssatz.

a)  Viele Menschen heutzutage Der nehmen den Sonntag nicht mehr als Ruhetag an.
b)  Ein Ausgleich zwischen Sonntag Arbeit und Ruhe ist unentbehrlich.
c)  Ist Die Arbeitsschutzbestimmungen bilden Maßnahmen zum Schutz der Arbeitnehmer.
d)  Immer mehr Menschen glauben, ein immer mehr arbeiten zu müssen.
e)  Bedienungen, Bäcker, Ruhetag oder Köche müssen sonntags arbeiten. 

Aufgabe 8:  Diskuiert, el he Na hteile zu iel, a er au h zu enig Ar eit ha en kann.   
 S hrei e deine Ü erlegungen zunä hst in eine Ta elle.

Der sie te Tag:
Das Werk eguta hte  u d ausruhe
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